
 

 

Pressemappe zur (Online-)Pressekonferenz der  

NUFAM �± Die Nutzfahrzeugmesse 2019 

 

Termin: Donnerstag, 27. Juni 2019, 11:00 Uhr  

Ort:  S&G Automobil AG �± Karlsruhe-Knielingen (Schoemperlenstraße 14, 76185 Karlsruhe) 

 
Digitalisierung und Autonomisierung in der Nutzfahrzeugbranche 

In der Pressekonferenz werden die aktuellen Entwicklungen, Themen und Neuheiten der 
NUFAM 2019 vorgestellt. Die Referenten sind Experten aus dem Bereich der Forschung und 
Aussteller der diesjährigen NUFAM. Sie werden über die neusten Entwicklungen im Bereich 
der Digitalisierung und Automatisierung von Nutzfahrzeugen und Logistik sprechen sowie 
Einblicke in die Trends im Nutzfahrzeughandel geben.  
 
Moderation:  Andreas Eisinger 
 

Die Referenten im Überblick:  

 

�™ Britta Wirtz, Geschäftsführerin der Messe Karlsruhe 
Entwicklung und Highlights der NUFAM - Die Nutzfahrzeugmesse 

 

�™ Achim Quitz, Vorstand S & G Automobil AG 
Aktuelle Trends im Nutzfahrzeughandel 

 

�™ Andrea Marongiu , Geschäftsführer des Verbands Spedition und Logistik 
Baden-Württemberg e.V. 
Feldversuch zur Erprobung von Abbiegeassistenten in Kooperation mit dem Steinbeis 
Transferzentrums Mobilität und Logistik  

 

�™ Alexander Lutze, Leiter BPW Innovation Lab | BPW Bergische Achsen 
Internet of Transport �± digitale Lösungen für Transparenz in der Logistik 

 

�™ Thomas Nußbaumer, Geschäftsführer Palfinger GmbH 
Digitalisierung am Ladekran �± Steuerung und Systeme 



Ansprechpartnerin Leonie Schlenker  

tel +49 0721 3720-2304 | leonie.schlenker@messe-karlsruhe.de 

 

 

Zahlen �± Daten �± Fakten NUFAM 2019 

 

Termin: 26. �± 29. September 2019 

Öffnungszeiten: 10:00 �± 18:00 Uhr 

Veranstaltungsort: Messe Karlsruhe, Messeallee 1, 76287 Rheinstetten 

 

Ausstellerzahl (erwartet):  400 aus 13 Ländern  
Meist vertretene Länder:  Deutschland, Niederlande, Italien, Frankreich und 
Österreich 

Aussteller aus Karlsruhe : 20 

Aussteller aus Baden-Württemberg:  105 

Besucherzahl (erwartet): über 25.000 

Ausstellungsfläche: über 70.000 Quadratmeter  

Aussteller aus allen Bereichen der Nutzfahrzeugbranche 

�™ Hersteller und Händler von Nutzfahrzeugen aller Größen  
�™ Hersteller und Händler von Aufbauten und Anhängern  
�™ Hersteller und Händler von Reifen  
�™ Elektromobilität, alternative Antriebe und Hybridsysteme 
�™ Werkstattausrüstung, Teile und Zubehör  
�™ Ladungssicherung  
�™ Anbieter von Telematiklösungen für die Nutzfahrzeugbranche  
�™ Krane und Hebezeuge  
�™ Dienstleister der Nutzfahrzeugbranche 
�™ Speditions- und Logistikunternehmen 
�™ Spezialanbieter 
�™ Verbände und Institutionen  

 

Gruppierte Themenbereiche nach Hallen  

Neben den Fahrzeugherstellern und -händlern sowie Aufbau- und 
Anhängerherstellern, die in allen vier Hallen vertreten sind, gibt es auf der 
NUFAM gruppierte Ausstellerbereich zu folgenden Produktgruppen.  

Hallen 1 und 2: Werkstatt, Teile, Fahrzeugbaukomponenten und Zubehör 

Halle 3: Telematik, Ausbildung, Verbände und Reifen  

dm-arena: Reifen  



 

 

Befragung: Zukunft des Nutzfahrzeuggeschäfts 
Wie Nutzfahrzeugwerkstätten mit den Herausforderungen durch autonomes 
Fahren, alternative Antriebe und Telematik umgehen, möchte die Initiative 
"Qualität ist Mehrwert" durch eine Befragung in Kooperation mit der NUFAM 
herausfinden. Die Umfrage soll zeigen, wie sich Werkstätten auf die 
veränderten Marktbedingungen durch zum Beispiel Fahrerassistenzsysteme, 
digitale Vernetzung von Fahrzeugen einstellen. Die Ergebnisse werden 
anschließend in einem Whitepaper aufgearbeitet.  
 

Rahmenprogramm für Fachbesucher  

New Mobility-Rundgänge (1. und 2. Messetag, 26. und 27. September) 
Besucher der Messe können erstmals an geführten Rundgängen über die 
Messe teilnehmen. Neben der Classic-Führung, die einen breiten Überblick 
über die Messe gibt, werden New Mobility-Rundgänge angeboten. Hier zeigen 
Aussteller ihre Innovationen aus den Bereichen alternative Antriebe, digitale 
Assistenzsysteme sowie Fahrzeug- und Produktpremieren rund um neue 
Mobilität. Interessierte Besucher können Tickets für die New Mobility-
Rundgänge vorab im Online-Ticketshop buchen. 
 
�Ä�5�H�F�K�W�V�D�E�E�L�H�J�H�D�V�V�L�V�W�H�Q�W�H�Q���U�H�W�W�H�Q���/�H�E�H�Q�³���L�P��Demopark   
Im Rahmen der Veranstaltung �Ä�5�H�F�K�W�V�D�E�E�L�H�J�H�D�V�V�L�V�W�H�Q�W�H�Q�� �U�H�W�W�H�Q�� �/�H�E�H�Q�³ wird 
die Zwischenbilanz eines Feldversuches zur Erprobung von 
Abbiegeassistenten des Steinbeis Transferzentrum Mobilität und Logistik in 
Kooperation mit dem Verband Spedition und Logistik Baden-Württemberg e.V. 
vorgestellt. Das Forschungsprojekt wird vom Verkehrsministerium Baden-
Württemberg gefördert. Verkehrsminister Winfried Hermann, Schirmherr der 
NUFAM, nimmt am 28. September sowohl an einer Podiumsdiskussion zum 
Thema teil als auch an der im Anschluss gezeigten Live-Demonstration. Das 
Verhalten des toten Winkels mit und ohne Rechtsabbiegeassistent wird im 
Demopark des Außengeländes demonstriert. 
 
Treffpunkt Kommunal (1. Messetag, Donnerstag, 26. September) 
�,�P���5�D�K�P�H�Q���G�H�V���Ä�7�U�H�I�I�S�X�Q�N�W���.�R�P�P�X�Q�D�O�³���I�L�Q�G�H�Q���]�Z�H�L���J�H�I�•�K�U�W�H��Rundgänge über 
das Messegelände statt. Die Aussteller zeigen Fahrzeuge, Aufbauten und 
Anbaugeräte für den kommunalen Bedarf in Aktion, begleitet von 
Kommunalexperten. Entscheider aus dem Kommunalbereich nutzen die 
Plattform für Information und Austausch.  
 
Telematik-Tage (1. und 2. Messetag, 26. und 27. September) 
An zwei Telematik-Tagen mit eigenem Telematik-Forum können sich 
Fachbesucher zu aktuellen Themen der Digitalisierung im Transport- und 



 

 

Logistik-Bereich informieren. In Vorträge und Gesprächsrunden werden 
Fragestellungen der Fahrzeug-Telematik diskutiert. In der von der 
�0�H�G�L�H�Q�J�U�X�S�S�H�� �7�H�O�H�P�D�W�L�N�P�D�U�N�W���G�H�� �R�U�J�D�Q�L�V�L�H�U�W�H�Q�� �³�7�H�O�H�P�D�W�L�F�V�� �9�,�3-�/�R�X�Q�J�H�³���� �G�L�H��
an das Forum angeschlossen ist, können Fachbesucher in entspannter Lounge-
Atmosphäre weitere spannende Telematik-Lösungen bei Herstellern erkunden.  
 
Konzept Ladungssicherung (3. Messetag, 28. September) 
Praxisnahe Szenarien und aktuelle Themen der Ladungssicherung, z.B. 
Rechtsvorschriften und Haftungsfragen�����Z�H�U�G�H�Q���L�Q���G�H�U���9�R�U�W�U�D�J�V�U�H�L�K�H���Ä�.�R�Q�]�H�S�W��
�/�D�G�X�Q�J�V�V�L�F�K�H�U�X�Q�J�³���G�L�V�N�X�W�L�H�U�W�� Im Demopark werden außerdem fahrdynamische 
Praxisvorführungen gezeigt, um die Bedeutung richtiger Ladungssicherung zu 
veranschaulichen. Das Forum wird in Zusammenarbeit mit dem fachlichen 
�3�D�U�W�Q�H�U���Ä�.�|�Q�L�J�V�E�H�U�J�H�U���/�D�G�X�Q�J�V�V�L�F�K�H�U�X�Q�J�V�N�U�H�L�V�³���Y�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�H�W���� 

 
Truck Driver Forum (4. Messetag, Sonntag, 29. September) 
Der Alltag des Berufskraftfahrers steht im Mittelpunkt der Podiumsdiskussionen 
im Truck Driver Forum. Diskussionsthemen sind z.B. der digitale Frachtbrief mit 
Blockchain, aktuelles zum Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz und das 
Dauerthema Fahrermangel und Fachkräftegewinnung. 

 
NUFAM-Challenge (4. Messetag, 29. September)  
Bei der NUFAM-Challenge wird der beste Berufskraftfahrer Deutschlands 
gesucht. Das theoretische Wissen der Teilnehmer wird mit einem Online-
Fragebogen getestet. Ihre Praxiserfahrung müssen die Finalisten im Demopark 
unter Beweis stellen.  
 
Aktionsfläche Handwerk live  
Auf der NUFAM-Akti�R�Q�V�I�O�l�F�K�H�� �Ä�+�D�Q�G�Z�H�U�N�� �O�L�Y�H�³�� �E�L�H�W�H�W�� �G�L�H�� �)�D�K�U�]�H�X�J�D�N�D�G�H�P�L�H��
der Handwerkskammer Unterfranken an allen Messetagen ein Programm, das 
sich an Beschäftigte in Nutzfahrzeug-Werkstätten richtet. Hochqualifizierte 
Meister und Ausbilder halten gemeinsam mit ehemaligen Meisterschülern an 
vier verschiedenen Stationen Liveunterricht zu aktuellen Techniken ab und 
beantworten hierzu Fragen. 
 
Publikumsrahmenprogramm 
Unimogparcours (26.-29.09.), Fahrparcours Ortenauer Kraftfahrerbund (28.-
29.09.), LKW Schnupperfahrten (26.-29.09.), Truckmodellbörse (26.-29.09.), 
LKW Rettungskette mit simulierten LKW-Unfall (29.09.) 
 
Weitere Informationen unter: nufam.de & facebook.com/nufam.karlsruhe   
 



Ansprechpartnerin Leonie Schlenker  

tel +49 0721 3720-2304 | leonie.schlenker@messe-karlsruhe.de 

 

 

NUFAM zeigt Trends der Nutzfahrzeugbranche  
 
Vorschau und Highlights 2019 
 
Karlsruhe, 27. Juni 2019  �± Mit über 25.000 erwarteten Besuchern wird die 
NUFAM �± Die Nutzfahrzeugmesse vom 26. bis 29. September 2019 zum 
Treffpunkt der Branche. Rund 400 Aussteller aus 13 Ländern präsentieren das 
gesamte Leistungsspektrum: Fahrzeuge aller Gewichtsklassen, Aufbauten und 
Anhänger, Reifen, Teile, Zubehör, Werkstattausrüstung, Telematiklösungen 
sowie Dienstleistungen. Einen Einblick in das Portfolio der sechsten NUFAM in 
der Messe Karlsruhe gab die (Online-)Pressekonferenz mit hochkarätigen 
Ausstellern und der Vorstellung der Messehighlights. Britta Wirtz, 
Geschäftsführerin der Messe Karlsruhe: �ÄKarlsruhe ist nicht nur als 
Technologie- und IT-Standort bekannt, sondern auch ein Vorreiter in der 
Gütermobilität. 2019 zeigt die Branche ihre Nutzfahrzeug-Innovationen auf der 
NUFAM. Wir sind die Informations- und Investitionsplattform für Entscheider 
aus der Transport-, Speditions- und Logistikbranche, dem Mittelstand, dem 
Handwerk sowie dem Kommunalbereich�³. Die NUFAM feiert in diesem Jahr ihr 
10-jähriges Bestehen. Das Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur wird erstmals die Schirmherrschaft für die NUFAM übernehmen, 
gemeinsam mit dem Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg. 
 
Zuwächse in allen Bereichen  

Die NUFAM belegt 2019 eine Ausstellungsfläche von insgesamt 70.000 
Quadratmetern, die alle vier Hallen der Karlsruher Messe sowie das 
angrenzende Freigelände umfasst. Die NUFAM kann 2019 Zuwächse in allen 
Ausstellersegmenten vermelden. Aufgrund der stetig wachsenden 
Ausstellerzahl und der Nachfrage nach großen Ständen wurden die 
Gastronomie- und Sonderflächen zugunsten neuer Standpräsentationen 
optimiert. Insbesondere im Bereich der Aufbau- und Anhängerhersteller sowie 
der Fahrzeugbaukomponenten und der Werkstattausrüstung sind qualitative 
und quantitative Zuwächse zu verzeichnen. Erstmals stellen Fahrzeugwerk 
Bernard Krone, BENALU, Lamberet, Titgemeyer Group sowie WM SE auf der 
Nutzfahrzeugmesse aus. Die großen Herstellermarken sind ebenfalls vertreten, 
so zeigt beispielweise die S&G Automobil AG, größter Mercedes-Benz 
Servicepartner der Daimler AG, mehr als 40 Nutzfahrzeuge.  
Viele Aussteller präsentieren ihre neuesten Innovationen im Bereich der 
Digitalisierung und Automatisierung auf der NUFAM. Einen Vorgeschmack 
gaben auf der Pressekonferenz der Ladekranhersteller Palfinger, der einen VR-
Kransimulator präsentierte sowie BPW Bergische Achsen, die digitale Produkte 
entlang der gesamten Transportkette vorstellten. Die Bandbreite reichte hierbei 



 

 

von digitalen Fahrwerken über Tracking für intelligente Ladungssicherung bis 
hin zu Frachtverfolgungssystemen.  
 
NUFAM zeigt neueste Forschung zu Abbiegeassistenten  

Die zunehmende Digitalisierung der Branche zeigt sich auch im 
Rahmenprogramm der Messe. Der Einsatz von Abbiegeassistenten steht dabei 
besonders im Fokus. Für die Fahrer von schweren Nutzfahrzeugen ist es oft 
schwierig, die komplette Situation beim Abbiegen zu überblicken. 
Abbiegeassistenten sollen daher verpflichtend für Lastkraftwagen eingebaut 
werden. Ein Forschungsprojekt des Steinbeis Transferzentrum Mobilität und 
Logistik unter Leitung von Prof. Dr. Jochen Baier untersucht in einem 
Feldversuch gemeinsam mit dem Verband Spedition und Logistik Baden-
Württemberg e.V., wie Abbiegeassistenten sinnvoll eingesetzt werden können. 
Die ersten Ergebnisse werden im Rahmen der Veranstaltung 
�Ä�5�H�F�K�W�V�D�E�E�L�H�J�H�D�V�V�L�V�W�H�Q�W�H�Q���U�H�W�W�H�Q���/�H�E�H�Q�³���L�P���'�H�P�R�S�D�U�N���G�H�U���1�8�)�$�0���Y�R�U�J�H�V�W�H�O�O�W����
Unterstützt wird das Projekt vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg. 
Der baden-württembergische Verkehrsminister Winfried Hermann nimmt auf 
der NUFAM an einer Vorstellung der Zwischenbilanz zum Thema und an der 
Livedemonstration zum Verhalten des toten Winkels mit und ohne 
Rechtsabbiegeassistent teil.  
 
Strukturierter Messebesuch durch Themenbereiche und Rundgänge 

Gruppierte Themenbereiche in den Hallen ermöglichen den Fachbesuchern 
einen strukturierten Besuch der Messe. Im Berei�F�K���Ä�:�H�U�N�V�W�D�W�W�����7�H�L�O�H�����=�X�E�H�K�|�U�³��
in Halle 1 und 2 präsentiert sich eine große Anzahl an Werkstattausrüstern und 
Teilezulieferern. So zeigen beispielweise Branchengrößen wie Winkler, 
Hofmeister & Meincke sowie Werbas ihre Produkte. �,�P���%�H�U�H�L�F�K���Ä�5�H�L�I�H�Q�³����Halle 
3 und dm-arena) sind mit Aeolus Tyres, Bridgestone und Falken Tire große 
Hersteller sowie mit Bohnenkamp, Pneuhage und Reiff Reifen wichtige Händler 
vertreten. Im Telematikbereich (Halle 3) zeigen unter anderem PTC Telematik, 
Yellow Fox und DAKO die neusten Telematiksysteme. Im angeschlossenen 
Telematikforum und in der �³�7�H�O�H�P�D�W�L�F�V���9�,�3-�/�R�X�Q�J�H�³���N�|�Q�Q�H�Q���%�H�V�X�F�K�H�U���]�X�G�H�P 
die neusten Telematiklösungen kennenlernen und sich durch Vorträge und 
Gesprächsrunden informieren. In der Halle 3 steht zudem die Jobsuche, 
Weiterbildungsmöglichkeiten sowie die Vernetzung mit Verbänden und 
Institutionen im Vordergrund.  
Die Kommunalmeile (zwischen den Hallen 1 und 2 sowie Halle 3 und der dm-
arena), auf der sich Nutzfahrzeuge für den kommunalen Bereich präsentieren, 
und der Demopark mit umfassendem Publikumsprogramm ergänzen die vier 
Messehallen und das Ausstellerfreigelände.  
Besucher der Messe können zudem an geführten Rundgängen über die Messe 
teilnehmen. Neben der Classic-Führung, die einen breiten Überblick über die 



 

 

Messe gibt, werden New Mobility-Rundgänge angeboten. Hier zeigen 
Aussteller ihre Innovationen aus den Bereichen alternative Antriebe, digitale 
Assistenzsysteme sowie Fahrzeug- und Produktpremieren rund um neue 
Mobilität. 
 
Programm für Fachbesucher informiert praxisnah  

Als Informationsplattform und Branchentreff für persönliches Netzwerken bietet 
die NUFAM Fachtage zu Telematik, Kommunalfahrzeugen und 
Ladungssicherung sowie Vorträge und Diskussionsrunden zu aktuellen 
Branchenthemen. Das Themenspektrum der Fachvorträge und 
Diskussionsrunden im NUFAM-Messeforum reicht von Ladungssicherung, dem 
digitalen Tachographen bis hin zum Einsatz von Fahrerassistenzsystemen. 
Aktuelle Themen und Fragestellungen der Nutzfahrzeugbranche werden an 
den vier Messetagen kritisch und lösungsorientiert betrachtet. Die 
Zukunftsthemen Elektromobilität und autonomes Fahren stehen genauso im 
Fokus, wie die Dauerthemen Energieeffizienz, Zeitersparnis und 
Kostenreduktion sowie Fahrermangel. Dabei berücksichtigt das Fachprogramm 
technische und regulatorische Herausforderungen der Branche.  
 
Zur NUFAM 
Die sechste NUFAM �± die Nutzfahrzeugmesse findet vom 26. bis 29. September 2019 
in der Messe Karlsruhe statt und feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum. Die 
Aussteller der Fachmesse präsentieren das gesamte Leistungsspektrum der Branche: 
Fahrzeuge aller Gewichtsklassen, E-Mobilität, alternative Antriebe und Hybridsysteme, 
Aufbauten und Anhänger, Krane und Hebezeuge, Reifen, Teile, Zubehör, 
Werkstattausrüstung, Telematiklösungen sowie Dienstleistungen. Als hochkarätiger 
Branchentreff für persönliches Netzwerken bietet die NUFAM Fachtage zu Telematik, 
Kommunalfahrzeugen und Ladungssicherung sowie Vorträge und Diskussionsrunden 
zu aktuellen Branchenthemen. Für Fachbesucher ist die NUFAM eine wichtige Plattform 
für Investitionsentscheidungen.  
 
Weitere Informationen: nufam.de und facebook.com/nufam.karlsruhe 
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Starke Marken und Neuaussteller auf der NUFAM  
Nur noch wenige Stände verfügbar  
 
Karlsruhe, 16 . April 2019  �± Die Ausstellungsfläche der NUFAM �± Die 
Nutzfahrzeugmesse (26. - 29. September) war noch nie so schnell belegt wie 
in ihrer diesjährigen sechsten Auflage. Bereits fünf Monate vor der NUFAM sind 
über 90 Prozent der vier Messehallen sowie des großzügigen Freigeländes fest 
verbucht. Ein Viertel der Fläche belegen Neuaussteller. Die Messe Karlsruhe 
wird mit rund 400 Ausstellern, darunter den Key-Playern der Branche, zum 
Treffpunkt für alle Nutzfahrzeug-Begeisterten. 
 
Ausstellerwachstum erfordert Flächenoptimierung 
Von den rund 400 Ausstellern der NUFAM werden sich über 70 Aussteller 
erstmals auf der Fachmesse präsentieren. Zudem haben viele langjährige 
Kunden ihre Standflächen erweitert. Aufgrund der stetig wachsenden 
Ausstellerzahl und insbesondere der Nachfrage nach großen Ständen optimiert 
�G�D�V�� �3�U�R�M�H�N�W�W�H�D�P�� �G�L�H�� �$�X�I�S�O�D�Q�X�Q�J���� �Ä�8�Q�V�� �L�V�W�� �H�V�� �Z�L�F�K�W�L�J���� �Q�H�E�H�Q��langjährigen 
Ausstellern auch kontinuierlich neue Branchengrößen für die NUFAM zu 
gewinnen. Wir haben für die kommende Veranstaltung die Anzahl an 
Ausstellern nicht nur erhöht, sondern 25 Prozent der Unternehmen präsentieren 
sich 2019 erstmals auf der NUFAM. Um weitere Aussteller platzieren zu 
können, werden wir zugunsten neuer Standpräsentationen unsere 
Gastronomie- und Sonderflächen optimieren�³���� �E�H�U�L�F�K�W�H�W�� �-�R�F�K�H�Q�� �%ortfeld, 
Projektleiter der NUFAM.  
 
Branchengrößen der Fahrzeug- und Aufbautenhersteller vor Ort  
Die Aussteller der NUFAM präsentieren das gesamte Leistungsspektrum der 
Nutzfahrzeugbranche. Führende Herstellermarken, wie DAF, Daimler, IVECO, 
MAN und Scania sind auf der NUFAM ebenso vertreten, wie Aufbauten- und 
Trailerhersteller, beispielsweise Kässbohrer, Dautel, Schwarzmüller sowie 
Kögel und Humbaur. Im Bereich der Aufbauhersteller konnten wichtige 
Branchengrößen, wie Fahrzeugwerk Bernard Krone, Lamberet Deutschland 
sowie BENALU SAS erstmals für die NUFAM gewonnen werden. Philipp 
Klause, Leitung Vertrieb Transporter, LAMBERET Deutschland GmbH zur 
erstmaligen NUFAM-�7�H�L�O�Q�D�K�P�H���� �ÄDie Bedeutung der NUFAM ist in den 
vergangenen Jahren stetig gestiegen. Als internationaler Hersteller 
hochwertiger Kühlfahrzeuge aller Klassen �± vom Lieferwagen bis zum 
Sattelauflieger �± möchten wir unsere innovativen Lösungen für den 
temperaturgeführten Transport dem Fachpublikum präsentieren. Neben 
interessanten Gesprächen mit bestehenden Kunden möchten wir die NUFAM 
nutzen, um Interesse an unseren Produkten zu wecken, neue Kontakte zu 
knüpfen und potentielle Neukunden kennenzulernen�³ 



 

 

Aussteller vergrößern Standpräsentationen  
Viele Aussteller erweitern zur NUFAM 2019 ihre Standflächen. Im Bereich 
Fahrzeugbau und Werkstattausrüstung kann die NUFAM mit namhaften 
Ausstellern und großen Präsentationen punkten. So hat der 
Fahrzeugbauspezialist Hofmeister & Meincke seinen Stand auf insgesamt 300 
Quadratmeter vergrößert. Bei den Bremern blieb das Ausstellerwachstum nicht 
unbemerkt: �Ä�'�L�H�� �4�X�D�O�L�W�l�W�� �X�Q�G�� �$�Q�]�D�K�O�� �G�H�U�� �L�Q�� �X�Q�V�H�U�H�U�� �%�U�D�Q�F�K�H�� �Q�D�P�K�D�I�W�H�Q��
Aussteller haben sich aus unserer Sicht in den letzten Jahren deutlich 
verbessert und erhöht. Als Händler für Fahrzeugbauteile und -komponenten aus 
Norddeutschland ist der Süden und Südwesten Deutschlands für uns von 
strategischer Bedeutung für entsprechende Potenzialkunden. Zudem kommen 
aus der Region aufgrund der weiten Anreise viele Kunden nicht zur IAA nach 
Hannover, aber zur NUFAM nach Karlsruhe,�³ so Paul Franke, Leiter Digitales 
Marketing & Kommunikation bei der Hofmeister & Meincke GmbH aus Bremen.  
 
Der Trend zu immer größeren Standflächen setzt sich fort. So präsentiert sich 
MAN auf 1500 Quadratmeter und hat damit seine Standfläche mehr als 
verdreifacht. Auch BPW und die Titgemeyer Group sowie WM SE haben ihre 
Ausstellungsflächen bedeutend erweitert. Auch das Freigelände der NUFAM 
wurde für die kommende Veranstaltung vergrößert. Der Fokus im Außenbereich 
liegt neben der Kommunalmeile, auf der Nutzfahrzeuge für den kommunalen 
Einsatz präsentiert werden, vor allem auf Ladekranen. Hier sowie in den Hallen 
zeigen Palfinger, ATLAS, Hiab, HMF sowie viele weitere Aussteller die 
Bandbreite der Krantechnik. Die Vielfalt der Nutzfahrzeugbranche zeigt sich auf 
der NUFAM auch live auf dem neugestalteten Demo-Park-Gelände. Digitalisiert 
mit Großleinwand, Live-Kameratechnik sowie professioneller Beschallung 
bietet der Demo-Park 2019 den Ausstellern völlig neue Möglichkeiten der 
Fahrzeugpräsentation.  
 
Zur NUFAM 
Die sechste NUFAM �± die Nutzfahrzeugmesse findet vom 26. bis 29. 
September 2019 in der Messe Karlsruhe statt. Die Aussteller der Fachmesse 
präsentieren das gesamte Leistungsspektrum der Branche: Fahrzeuge aller 
Gewichtsklassen, E-Mobilität, alternative Antriebe und Hybridsysteme, 
Aufbauten und Anhänger, Krane und Hebezeuge, Reifen, Teile, Zubehör, 
Werkstattausrüstung, Telematiklösungen sowie Dienstleistungen. Als 
hochkarätiger Branchentreff für persönliches Netzwerken bietet die NUFAM 
Fachtage zu Telematik, Werkstatt, Kommunalfahrzeugen und 
Ladungssicherung sowie Vorträge und Diskussionsrunden zu aktuellen 
Branchenthemen. Für Fachbesucher ist die NUFAM eine wichtige Plattform für 
Investitionsentscheidungen.  
 
Weitere Informationen : nufam.de und facebook.com/nufam.karlsruhe 



Ansprechpartnerin Leonie Schlenker  

tel +49 0721 3720-2304 | leonie.schlenker@messe-karlsruhe.de 

 

 

NUFAM 2019 mit doppelter Schirmherrschaft 
 
Komplettbelegung durch Akquiseerfolge  
 
Karlsruhe, 15. November 2018  �± Die NUFAM (26. - 29. September) geht 2019 
mit starken Partnern auf Landes- und Bundesebene an den Start. In ihrer 
sechsten Auflage wird die Nutzfahrzeugmesse durch eine 
Doppelschirmherrschaft unterstützt. Winfried Hermann, Verkehrsminister von 
Baden-Württemberg, war bereits bei vergangenen Ausgaben Schirmherr der 
NUFAM und zeigte mehrfach Präsenz in Karlsruhe. Das Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur wird 2019 erstmals die Schirmherrschaft für 
die NUFAM übernehmen, gemeinsam mit dem Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg. Die Übernahme der Schirmherrschaft durch das 
Bundesverkehrsministerium hebt die besondere Bedeutung der Fachmesse 
auch auf nationaler Ebene hervor.  
 
Die NUFAM ist seit der ersten Veranstaltung 2009 auf Wachstumskurs. Mit über 
23.000 Fachbesuchern aus ganz Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
ist sie längst ein Pflichttermin der Branche. Sowohl qualitativ als auch quantitativ 
kann die nächste NUFAM wieder ein kräftiges Wachstum verzeichnen. Im 
kommenden Jahr belegt sie mit rund 400 Ausstellern das gesamte 
Messegelände sowie das großzügige Freigelände.  
 
Fahrzeugbau & Werkstattausrüstung stark aufgestellt 
Insbesondere im Fahrzeugbau und der Werkstattausrüstung konnten namhafte 
Aussteller gewonnen werden. Einer der Key-Player der Branche, das 
Fahrzeugwerk Bernard Krone, stellt 2019 erstmals auf der NUFAM aus. Viele 
weitere Branchengrößen im Fahrzeugbau, wie zum Beispiel F. X. Meiller, 
Fahrzeugbau Kempf, Meusburger Fahrzeugbau, Müller-Mitteltal, Reisch 
Fahrzeugbau und Schwarzmüller sind ebenfalls auf der Messe vertreten. Die 
Aufbauten- und Trailerhersteller Humbaur und Kögel haben ihren Stand im 
Vergleich zur letztjährigen Veranstaltung sogar verdoppelt. Auch im Bereich der 
Werkstattausrüster und Fahrzeugbauzulieferer ist die NUFAM 2019 stark 
aufgestellt. Neben Stammausstellern wie Winkler Fahrzeugteile, Hofmeister & 
Meincke, Suer Nutzfahrzeugtechnik, BPW, JOST sowie SAF Holland kann die 
Messe Karlsruhe erstmals weitere marktführende Zulieferer und Ausstatter wie 
die WM SE Unternehmensgruppe sowie die Titgemeyer Gruppe begrüßen.  
 
Aktuell wird an der Platzierung der Stände gearbeitet. Bis zum 23. November 
ist es möglich einen Messestand auf der NUFAM zu vergünstigten Early Bird 
Konditionen zu buchen. Bei einer Anmeldung sparen Aussteller sieben Euro pro 
Quadratmeter.  



 

 

Zur NUFAM 

Die sechste NUFAM �± die Nutzfahrzeugmesse findet vom 26. bis 29. 
September 2019 in der Messe Karlsruhe statt. Die Aussteller der Fachmesse 
präsentieren das gesamte Leistungsspektrum der Branche: Fahrzeuge aller 
Gewichtsklassen, E-Mobilität, alternative Antriebe und Hybridsysteme, 
Aufbauten und Anhänger, Krane und Hebezeuge, Reifen, Teile, Zubehör, 
Werkstattausrüstung, Telematiklösungen sowie Dienstleistungen. Als 
hochkarätiger Branchentreff für persönliches Netzwerken bietet die NUFAM 
Fachtage zu Telematik, Werkstatt, Kommunalfahrzeugen und 
Ladungssicherung sowie Vorträge und Diskussionsrunden zu aktuellen 
Branchenthemen. Für Fachbesucher ist die NUFAM eine wichtige Plattform für 
Investitionsentscheidungen.  

Weitere Informationen unter: www.nufam.de und 
www.facebook.com/nufam.karlsruhe 
 



Presseinformation

Vom 26. bis 29. September 2019 in der dm-arena:
Die S&G Automobil AG stellt auf der NUFAM ihr gesamtes 
Mercedes-Benz Nutzfahrzeugprogramm vor.

Die S&G Automobil AG, größter Mercedes-Benz Servicepartner der Daimler AG, ist auf der Karlsruher 
Nutzfahrzeugschau mit einer breiten Modellpalette vertreten. Neben Lkws und Transportern aller Gewichtsklassen 
wird eine große Auswahl an Aufbauten und Fahrzeugeinrichtungen präsentiert.

Auf ihrem 3600 m² großen Messestand in der dm-arena sowie auf 400 m² Außenfläche zeigt die S&G Automobil AG 
insgesamt mehr als 40 Nutzfahrzeuge. Die Bandbreite reicht vom „leichten“ Atego über die Actros Sattelzugmaschine 
bis hin zum „schweren“ Arocs für den Bauverkehr. Hinzu kommen Fuso Canter Modelle für den variablen Einsatz. 
Unter den 20 Transporter-Exponaten finden sich mehrere Sprinter, Vito und Citan in unterschiedlichen Aufbau- und 
Ausstattungsvarianten – als Kastenwagen oder Kühltransporter. Auch ein Teile- und Zubehör-Verkauf sowie ein 
Driver‘s Inn mit Bier und Brezel erwarten den Messebesucher.

September 2019
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Ein besonderes Highlight auf dem NUFAM Stand von S&G ist der Mercedes-Benz Actros 5, der sicherste, 
effizienteste und am stärksten vernetzte Lkw aller Zeiten. Die dritte Generation des Actros empfiehlt sich als die 
perfekte Antwort auf die Herausforderungen im Straßengütertransport. Sie verfügt über einen neuen digitalen 
Arbeitsplatz mit Multimedia Cockpit und Multifunktionslenkrad mit Touch Control sowie über serienmäßige 
MirrorCams für mehr Sicherheit, über verschmutzungsfreie Spiegel und verbesserte Aerodynamik. Darüber 
hinaus punktet sie mit weiteren Features wie der neuen Generation von PPC, dem Active Drive Assist und 
Active Brake Assist 5 sowie dem Abbiege-Assistenten.

Ein weiteres Highlight der S&G Automobil AG auf der NUFAM ist eine große Freizeit- und Reisemobil-
Ausstellung. Im Blickpunkt stehen die Mercedes-Benz V-Klasse, der Marco Polo sowie verschiedene 
Wohnmobile mit unterschiedlichen Auf- und Ausbauten.

Die S&G Gruppe, der älteste Mercedes-Benz Partner der Welt mit elf Standorten in Baden-Württemberg und 
acht in Sachsen-Anhalt, beschäftigt insgesamt rund 1.400 Mitarbeiter, darunter 300 Auszubildende. In den 
Sparten Pkw und Nutzfahrzeuge sorgen sie für kompetente Beratung und umfassenden Service rund um die 
Marken Mercedes-Benz und smart – immer getreu dem Motto „Sie fahren gut mit S&G“.

Pressekontakt

S&G Automobil AG 
Melanie Schaub 
Am Storrenacker 1 
76139 Karlsruhe 
Telefon 0721 6275-101 
melanie.schaub@sug.de
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Projekt Kurzvorstellung 

Feldversuch zur Erprobung von 500 Lastkraftwagen mit Abbiegeassistenten in Baden- 
Württemberg 

Laut dem statistischen Bundesamt kam es im Jahr 2015 zu 3.226 Kollisionen zwischen Radfahrern 
und Lkw, bei diesen starben 72 Radfahrer und 665 wurden schwer verletzt. Forschungen der 
Bundesanstalt für Straßenwesen zeigt, dass Fahrer und Fahrerinnen von schweren Nutzfahrzeugen 
beim Abbiegeprozess sehr oft damit überfordert sind, die komplette Situation überblicken zu 
können. Das Rechtsabbiegen mit einem LKW gehört somit zu den herausforderndsten Aufgaben im 
Fahrerhaus. Ein Abbiegeassistent kann die Berufskraftfahrer warnen (akustisch, optisch oder taktil), 
wenn sich beim Rechtsabbiegen ein Radfahrer oder ein Fußgänger im toten Winkel befindet und 
somit gar Leben retten. Auch die Einleitung einer Notbremsung des Fahrzeugs ist denkbar.  

Abbiegeassistenten sollten daher verpflichtend für Lastkraftwagen eingebaut werden. Im Fokus der 
aktuellen Debatten und Untersuchungen müssen unbedingt auch Bestandsfahrzeuge berücksichtigt 
werden. Bereits im Koalitionsvertrag der neuen Bundesregierung ist die Absicht, Abbiegeassistenten 
���]�v�Ì�µ�(�º�Z�Œ���v���u���v�]�(���•�š�]���Œ�š�W���c�t�]�Œ���Á���Œ�����v���&���Z�Œ���Œ���•�•�]�•�š���v�Ìsysteme wie nicht abschaltbare 
Notbremssysteme oder Abbiegeassistenten für Lkw und Busse verbindlich vorschreiben und eine 
Nachrüstpflicht für LKW-�����•�š���v���•�Á���Œ�v�•�Ç�•�š���u�����‰�Œ�º�(���v�X�^���h�u�����]���•���•���•�]���o�������Œ�����µ�v�����•�Œ���P�]���Œ�µ�v�P���Ì�µ��
unterstützen, stellt ein Feldversuch in Baden-Württemberg ein wirksames Mittel dar. Mit diesem 
Evaluierungsprojekt kann die Möglichkeit genutzt werden, die Vorteile und Nachteile sowie die 
Chancen und Risiken der vorhandenen Systeme zu überprüfen. Der Feldversuch verfolgt daher die 
folgenden drei Ziele: 

1. Nachrüstung von Fahrzeugen, sowie das wissenschaftliche Bewerten der am Markt 
befindlichen Abbiegeassistenten. Die technischen Lösungen können, wie die diesem Feldversuch 
vorangestellte Konzeptstudie zeigt, auf Basis von Ultraschall, Radar oder visuell durch Kameras 
erfolgen.  

2. Personengruppen, welche sich mit diesem Thema beschäftigen, einbeziehen und für die 
aktuellen Entwicklungen sensibilisieren. In diesem Zusammenhang ist vor allem der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad Club (kurz ADFC) zu nennen. 

3. Unterstützung der politischen Meinungsbildung. Wie oben erläutert, kann der hier geplante 
Feldversuch die Potentiale untersuchen, den Einbau bei Neufahrzeugen und die Nachrüstung im 
Bestand zu verpflichten. 

Mit diesem Projekt zeigt sich das Land Baden-Württemberg bzw. das zugehörige 
Verkehrsministerium, in Kooperation mit den ansässigen Speditionen, als Vorreiter für eine 
präventive Radverkehrspolitik im Speziellen und somit für eine verbesserte Verkehrspolitik im 
Allgemeinen.   

Mithilfe von Fördermitteln des Verkehrsministeriums sollen in Baden-Württemberg 500 LKWs mit 
Abbiegeassistenzsystemen ausgestattet und bis zu zwei Jahre lang wissenschaftlich begleitet werden. 
Daraus leiten sich schlussendlich konkrete Handlungsempfehlungen ab. 

 
Ansprechpartner:  Herr Andrea Marongiu, Verband Spedition und Logistik Baden-Württemberg e.V. 
    Telefon 0711-2229466 / marongiu@vsl-spediteure.de 



 

 
 

Presseinformation 
 
NUFAM: BPW zeigt Lösungen für den vernetzten Transport  
 

�x Trendsetter für die Vernetzung von Fracht, Fahrer und Fahrzeugen 
�x BPW iGurt �± intelligente Ladungssicherung vermeidet Unfälle und 

Transportschäden 
�x AirSave-Reifendrucksystem rechnet sich schon im ersten Jahr  
�x �L�G�H�P���W�H�O�H�P�D�W�L�F�V���]�H�L�J�W���Q�H�X�H���*�H�Q�H�U�D�W�L�R�Q���G�H�V���%�R�U�G�U�H�F�K�Q�H�U�V���Ä�7�&��Trailer �*�D�W�H�Z�D�\�³ 

 
Karlsruhe/Wiehl, 27.06.2019 --- Die Nutzfahrzeugmesse NUFAM lockt vom 26. bis 29. 
September 2019 die Profis aus Transport und Logistik nach Karlsruhe. Eines der heißesten 
Trendthemen ist die Vernetzung von Fracht, Fahrer und Fahrzeugen. Die BPW Gruppe zeigt 
als führender System- und Mobilitätspartner der Nutzfahrzeugindustrie innovative 
Lösungen, die den Transport effizienter, sicherer und umweltverträglicher machen. 
  
Die BPW Gruppe gehört zu den Pionieren des vernetzten Transports und baut seinen Vorsprung 
konsequent aus: So hat das Marktforschungsinstitut Berg Insight die BPW Tochtergesellschaft 
idem telematics mit 65.000 aktiven Einheiten im Markt als unangefochtenen europäischen 
Marktführer im Trailer-Telematik bestätigt. Auch bei Trailer-Vermietern und OEM-Herstellern ist 
idem telematics der bevorzugte Partner. Wie die BPW Gruppe ihren Abstand zum Wettbewerb 
weiter vergrößert, ist auf dem BPW Messestand C 207 in Halle 2 zu besichtigen:  
 
So zeigt BPW in Karlsruhe �G�H�Q���P�H�K�U�I�D�F�K���S�U�H�L�V�J�H�N�U�|�Q�W�H�Q���Ä�L�*�X�U�W�³, ein smartes 
Ladungssicherungssystem, das die Vorspannkraft des Spanngurtes beim Verzurren der Fracht 
anzeigt und während der Fahrt laufend überwacht. Der handliche Sensor löst ein gewaltiges 
Problem: mangelhafte Ladungssicherung gilt als Hauptursache für Transportschäden in Höhe von 
1,2 Milliarden Euro �± sowie für 25 bis 30 Prozent der Verkehrsunfälle im Schwerlastverkehr.  
 
Ein Gewinn für Sicherheit, Umwelt und Kosteneffizienz ist auch �G�D�V���Q�H�X�H���Ä�$�L�U�6�D�Y�H�³-System. Es 
regelt den Reifendruck vollautomatisch und verhindert so gefährliche Reifenplatzer und 
vorzeitigen Verschleiß. AirSave rechnet sich schon im ersten Jahr: Bei einem Dreiachser mit einer 
Laufleistung von 120.000 Kilometern im Jahr sowie einer durchschnittlichen Druckabweichung 
von 10 Prozent sparen Transportunternehmen mehr als 700 Euro pro Jahr durch die 
Kraftstoffersparnis (rund 250 Liter) und die längere Nutzungsdauer der Reifen. Die Ersparnis von 
Zeit, Nerven, Fahrzeug- und Lieferausfällen ist dabei noch nicht eingerechnet. Dadurch entlastet 
ein Dreiachser mit AirSave-System die Umwelt von 655 Kilo CO2 pro Jahr �± und den 
Autobahnrand von Überresten geplatzter Reifen.  
 
Eine unkomplizierte Vernetzung von Fahrzeug und Fracht ermöglicht TC Track & Trace, dessen 
Herzstück eine handliche und robuste Mini-Telematikbox ist. Mit dem System können Speditionen 
ihre Fahrzeuge einfach orten und die voraussichtliche Ankunftszeit erkennen. Das Gerät benötigt 
weder Stromanschluss, SIM-Karte noch Antenne, sondern wird einfach am Fahrzeug befestigt 
oder nur hineingelegt �± fertig. Auf diese Weise können auch teure Ladungsträger, Baufahrzeuge 
oder andere kostspielige Assets unkompliziert geortet und verfolgt werden: Dank einer 
innovativen Funktechnik ist das System verblüffend preisgünstig, die Batterie des Sensors hält 
mehrere Jahre.  
 



 

 
 

Als zentrale Schnittstelle des vernetzten Transports fungiert das Telematik-�3�R�U�W�D�O���Ä�F�D�U�J�R�I�O�H�H�W�����³����
das idem telematics in Karlsruhe demonstriert. Als systemoffene Integrations-Plattform sammelt 
cargofleet 3 sämtliche Daten von Fahrer, Fracht und Fahrzeug und stellt sie nutzergerecht optimal 
aufbereitet für verschiedenste Endgeräte dar: Etwa für den Fahrer, den Disponenten oder den 
Transportunternehmer. Dabei kann das System auch Daten von Drittanbietern einbinden und mit 
Telematik-Plattformen von Truckherstellern kommunizieren.  
 
�'�L�H�V�H���6�\�V�W�H�P�R�I�I�H�Q�K�H�L�W���J�L�O�W���D�X�F�K���I�•�U���G�H�Q���%�R�U�G�U�H�F�K�Q�H�U���Ä�7�&��Trailer �*�D�W�H�Z�D�\���3�5�2�³�����G�H�Q���L�G�H�P��
telematics in seiner neuesten Generation auf der NUFAM vorstellt: Das Gerät unterstützt 
sämtliche Funkstandards, sodass Sensoren und Endgeräte in Truck und Trailer erstmal auch 
drahtlos angebunden werden können. Weniger Kabelsalat bedeutet eine erheblich vereinfachte 
Installation �± auch bei der Nachrüstung: So sollen Fuhrparkbetreiber ihren Weg in den vernetzten 
Transport flexibel und individuell gestalten können.  
 
Bildunterschrift:  Mit der neuartigen Mini-
Telematikbox TC Track & Trace gelingt auch 
kleineren Speditionen unkompliziert und 
preisgünstig der Einstieg in die Digitalisierung. 
(Quelle: BPW)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über die BPW Gruppe 
Die BPW Gruppe erforscht, entwickelt und produziert alles, was den Transport bewegt, sichert, 
beleuchtet, intelligent macht und digital vernetzt. Weltweit ist die Unternehmensgruppe mit ihren 
Marken BPW, Ermax, HBN, HESTAL und idem telematics ein bevorzugter Systempartner der Nfz-
Branche für Fahrwerke, Bremsen, Beleuchtung, Verschließ- und Aufbautentechnik, Telematik 
sowie weitere wichtige Komponenten für Truck, Trailer und Bus. Transportunternehmen bietet die 
BPW Gruppe umfassende Mobilitätsdienste. Sie reichen vom weltweiten Servicenetz über 
Ersatzteilversorgung bis zur intelligenten Vernetzung von Fahrzeug, Fahrer und Fracht. Die 
inhabergeführte Unternehmensgruppe beschäftigt aktuell 7.200 Mitarbeiter in über 50 Ländern 
und erzielte 2017 einen konsolidierten Umsatz von 1,48 Milliarden Euro. www.bpw.de 
 
Kontakt:  
Abteilung Unternehmenskommunikation 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Nadine Simon 
Tel +49 22 62 / 78-19 09 
Fax +49 22 62 / 78-49 09  
SimonN@bpw.de  
 
BPW Bergische Achsen KG, Ohlerhammer, 51674 Wiehl, Deutschland | www.bpw.de 
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Die PALFINGER AG �]�l�K�O�W�� �V�H�L�W�� �-�D�K�U�H�Q�� �]�X�� �G�H�Q�� �L�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�� �I�•�K�U�H�Q�G�H�Q�� �+�H�U�V�W�H�O�O�H�U�Q�� �L�Q�Q�R�Y�D�W�L�Y�H�U���Ä�/�L�I�W�L�Q�J��
�6�R�O�X�W�L�R�Q�V�³�����G�L�H���D�X�I���1�X�W�]�I�D�K�U�]�H�X�J�H�Q���X�Q�G���L�P���P�D�U�L�W�L�P�H�Q���%�H�U�H�L�F�K���]�X�P���(�L�Q�V�D�W�]���N�R�P�P�H�Q�����$�O�V���P�X�O�W�L�Q�D�W�L�R�Q�D�O�H��
Unternehmensgruppe mit Sitz in Bergheim, Österreich, erwirtschaftete die PALFINGER Gruppe mit 
knapp 11.000 Mitarbeitern 2018 einen Gesamtumsatz von rund 1,6 Mrd EUR. 

Der Konzern verfügt über Fertigungs- und Montagestandorte in Europa, GUS, Nord- und Südamerika 
sowie Asien. Innovation, Internationalisierung und Flexibilisierung der Produkte, Dienstleistungen und 
Prozesse sowie PALFINGER 21st (die Entwicklung smarter Lösungen und neuartiger, datenbasierter 
Geschäftsmodelle) bilden die Säulen der Unternehmensstrategie. Am Weltmarkt für hydraulische 
Ladekrane gilt PALFINGER nicht nur als Markt-, sondern auch als Technologieführer. Mit über 5.000 
Vertriebs- und Servicestützpunkten in über 130 Ländern auf allen Kontinenten ist PALFINGER immer 
in Kundennähe. 

 
�'�,�*�,�7�$�/�,�6�,�(�5�8�1�*���E�H�L���3�$�/�)�,�1�*�(�5 

Wir befinden uns in einer Zeit der digitalen Transformation. Unser Leben, unsere Arbeitsweisen und 
unsere Gewohnheiten verändern sich. Als Innovationstreiber gestaltet PALFINGER Veränderungen mit 
und entwickelt Lösungen, die digitale Kompetenzen bündeln und auf neue Herausforderungen 
reagieren �± zum Nutzen seiner Kunden.  
 
Die digitalen Lösungen von PALFINGER erleichtern Arbeitsabläufe und machen die Arbeit mit den 
Produkten noch komfortabler und sicherer. Dabei steht der physische Fahrerkomfort ebenso im Fokus 
wie integrierte und anwenderorientierte Systeme, die die Benutzerfreundlichkeit und Sicherheit erhöhen. 
Neue Assistenzsysteme erleichtern die Handhabung und verkürzen die Einarbeitungszeiten am Gerät. 
Neue Visualisierungs- und Steuerungssysteme ermöglichen, dass sich Anwender während des 
Einsatzes außerhalb des Gefahrenbereiches aufhalten können. PALFINGER Flottenmanagement-
Lösungen verbessern den Überblick über den Einsatz von Geräten, während integrierte 
Kommunikationssysteme den Datenaustausch zwischen Flottenmanager und Kranfahrer optimieren. 
Das verbessert die Planbarkeit von Einsätzen und verringert zeitaufwändige, manuelle Koordination. 
Geht es um Support-Lösungen, ist ein Schlüsselthema die vorausschauende Wartung, die teure 
Reparaturen vermeiden hilft und die Einsatzzeit der Geräte maximiert.  
 
�8�Q�W�H�U�P���6�W�U�L�F�K���O�L�H�I�H�U�W���G�L�H���'�L�J�L�W�D�O�L�V�L�H�U�X�Q�J���M�H�Q�H�V���0�D�‰���D�Q���$�J�L�O�L�W�l�W���X�Q�G���9�H�U�Q�H�W�]�X�Q�J�����G�L�H���Z�L�U���K�H�X�W�H���E�U�D�X�F�K�H�Q����
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Nicht nur Innovationsführer, auch Innovationstreiber zu sein, heften wir uns auf die Fahnen. Im 
Bereich PALFINGER Ladekran, dem Stammprodukt des Unternehmens, wird ständig weiter 
entwickelt, um das Produkt dem Kundennutzen anzupassen. 
 



Knickarmkrane überzeugen durch Bedienfreundlichkeit und hohe Wirtschaftlichkeit. Unterschiedliches 
Equipment (Seilwinde, Rotator, Greifer, Krangabel) erweitert den Anwendungsbereich des 
Ladekranes, welche von 1 bis 150 Metertonnen angeboten werden. 

In diesem Segment ist PALFINGER mit über 100 Modellen Weltmarktführer. Zu den wichtigsten 
Branchen zählen: Bauwirtschaft, Transportlogistik, Einsatzorganisationen, Kommunen, 
Entsorgungswirtschaft, Bergbau, Inspektion / Wartung / Reinigung von Bauwerken, Gebäuden und 
Großmaschinen, Vermieter- und Verleihgeschäft. 

�'�L�H���Ä�6�F�K�Z�H�U�J�H�Z�L�F�K�W�H�³���X�Q�W�H�U���G�H�Q���3�U�R�G�X�N�W�H�Q�����]���%�����G�H�U��PK 135.002 TEC 7, der PK 165.002 TEC 7 oder 
der PK 165.002 TEC 7) bestechen durch das hervorragendes Verhältnis von Hubleistung zu 
Eigengewicht. �6�R�P�L�W���L�V�W���P�D�Q���I�•�U���J�U�R�‰�H���Ä�2�S�H�U�D�W�L�R�Q�H�Q�³���E�H�V�W�H�Q�V���J�H�Z�D�S�S�Q�H�W�� 

�8�Q�V�H�U�H���/�D�G�H�N�U�D�Q�H���Z�H�U�G�H�Q���H�Q�W�Z�H�G�H�U���L�Q���G�H�U���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���Ä�6�R�O�L�G���%�D�X�U�H�L�K�H�³���R�G�H�U���G�H�U���Ä�7�H�F���%�D�X�U�H�L�K�H�³��
produziert. Der Unterschied in diesen beiden B�D�X�Z�H�L�V�H�Q���E�H�V�W�H�K�W���L�Q���G�H�Q���(�L�Q�V�D�W�]�J�H�E�L�H�W�H�Q�����Ä�6�R�O�L�G�³���V�W�H�K�W��
für eine sehr gute Hubleistung für einfache Ladetätigkeiten, beispielsweise für den Einsatz mit 
Schüttgutgreifer oder den Umschlag von Paletten�����Ä�7�(�&���± �7�H�F�K�Q�R�O�R�J�\�³���V�W�H�K�W���I�•�U��leistungsstarke 
Kranmodelle bei komplexen Spezialeinsätzen, beispielsweise Hochlogistik im innenstädtischen 
Bereich oder Installationsarbeiten im Schwerlastsegment.  
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Mit der Entwicklung eines virtuellen Kransimulators ist nicht nur ein zukunftsorientiertes Verkaufstool 
�J�H�O�X�Q�J�H�Q�����V�R�Q�G�H�U�Q���D�X�F�K���G�L�H���0�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W���H�L�Q���Ä�(�U�O�H�E�Q�L�V�³���G�X�U�F�K���G�L�H���9�5���%�U�L�O�O�H���]�X���H�P�S�I�L�Q�G�H�Q�� 

Eine VR-Brille, die Funkfernsteuerung PALCOM P7, einen Laptop und Platz, mehr benötigt man nicht, 
um das neuste Kranmodell von PALFINGER wie im Echtbetrieb zu erleben.  

In der virtuellen Szenerie einer Baustelle können mit dem PK 135.002 TEC 7 verschiedene Lasten auf 
das Dach eines mehrstöckigen Gebäudes gehoben oder wieder zurück auf die Pritsche des Vier-
Achs-LKWs verladen werden. Die Assistenzfunktion P-Fold  lässt sich zum Beispiel so praxisnah und 
unkompliziert testen. Der Anwender bekommt sofort ein Gefühl für den Kran und erhält außerdem 
über ein Side-Menü informative Beschreibungen, Bilder und Videos zu den wichtigsten 
Kranfunktionen.  

Besucher der vergangenen Messen durften den Simulator bereits testen und hatten Spaß beim 
Bedienen des Gerätes und Ausführen der gar nicht komplizierten Bedienschritte. 
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Unsere Kunden dürfen sich auf der Nufam auf ein Großkranmodell freuen, sowie auf die 
leistungsstarken Modelle der Mittelklasse der TEC-Baureihe. Hier kann getestet und erlebt werden, 
wie sich die PALFINGER Modelle im Arbeitsalltag machen.  

Weiters stellt PALFINGER nicht nur Ladekrane aus, sondern auch die wendigen und flexiblen 
Mitnahmestapler der BM- und F3-Reihe. Ob boxmontiert oder huckepack am LKW, die kleinen Helfer 
auf unwegsamen und engem Gelände sind unverzichtbar im logistischen Arbeitsalltag.  

Neben diesen Produkten wird auch noch der neue PHT 20 Abrollkipper mit einem Epsilonkran zu 
sehen sein �± maßgeblich für Einsatzzwecke wie Landwirtschaft, Baubranche oder Recycling. 
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Thomas Nußbaumer, GF der PALFINGER GmbH in Ainring: 

 
�ÄRichtungsweisend für unsere Branche ist der Bausektor. Er gibt auch die Richtung vor, in die sich das 
Marktumfeld unserer Produkte entwickeln wird. Die hohe Wachstumsprognose im Bau- und 
Baunebengewerbe, der hohe Auftragsbestand und die Zukunftsprojekte im Infrastrukturbereich lassen 
uns positiv in die Zukunft blicken. Dazu müssen wir genau beobachten, welche Bremswirkung der 
Facharbeitermangel für die Entwicklung der Bauwirtschaft haben wird. 
Wir denken, dass es unverzichtbar ist, in guten Zeiten wie diesen die Grundlage für den 
unternehmerischen Erfolg in wirtschaftlich schwierigeren Zeiten zu schaffen. Deshalb arbeiten wir an 
der Weiterentwicklung von Produkten, Services und digitalen Lösungen. Diesen Weg wollen wir in 
2019 weiter verfolgen. Unsere Philosophie ist, dass Digitalisierung kein Selbstzweck sein darf, 
sondern immer den Kunden dienen muss. Deshalb präsentieren wir digitale Lösungen, die dem 
Bediener die Arbeit erleichtern, neue Einsatzmöglichkeiten bieten oder relevante Informationen 
bereitstellen-also dem Kunden einen klaren Nutzen bieten.�³  


